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x »
àsr ìrsus Vutsr, àsr lisdayàs Nirt, àvn kottss
(Zuaàv uns ASAsbso, àsr lârvr, àsr niât vunlît
novb irrt, àsr siobvr uns Ivitsì 2um sviZsn I,sbsn,
I,««, àsr vàrbukt ullvo, àis Zuìsn ^ViUsns sinà,
Zsvoràsn vin I,ioìit uin Himrnsl, livo, àsr Vviksr
Rulun unà ?rsis 8àuust uderinals in ài«8sn '?g»en

àis »uniis rvsltrvsits Xirelrs volt Xrg.1t unà àuAsnàkIûts
in ksìirsr k'estsslrsuàs um sislr Aesotrurt. Leiion 59 -Igiirs
selrmüolrt àis Nitru ssin Huupt unà ssins Hunà àes Li-
seiiok8 Kirteniztgiz unà 8sins Urust àu8 Xrsu?.. /îum
?siàsn rvgrà àsn Völkern sr ^sZeöen, rvn g>Is8 2vrsikslt,
gsles kun^t unà 8olrrvgnkt, siu vvunàersumsr Ltsrn,
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mild erglänsend in der dunklen Naclit der menschlichen

Verirrungen. stark im Oottvertrauen lässt in dem Xampk
der Oeistsr er eisn Nut niât sinken, siegessicher stellt
er à mit «les Erlösers segen auf des Berges Oipkel als

Wächter cles Hanses Israel; stellend ant dem weisen-
»runde uralter Wahrheit bat er, ein anderer Noses,
(Quellen lebendigen Wassers aus ihm lierausgescblagen
und der Nensebbeit dürre, dürstende Oebilde damit su
tränken verstanden; darum beut mit dem frohen Oruss:

„Hvl> ^ millionenstimmig Ost und West, das

»an?s weite Klrdenrund den dubslgrsis fromm ke»rüsst.
8o scballts und wiederballts von einem Kinde der Klrde
bis sum anderen in weltumfassendem Akkorde, ^.ucb
die katholischen Bebrer und scbulmänner un-
seres scbweis. Vaterlandes vereinigen sieb von
»an?.ein Lernen mit dem dubelgruss der weiten Welt.
„Loch, der Bebrer aufLstri Ftubl; Look Beo,
des kl. Wissens Neister", stimmen sie vor Lreude
glühend dem Vater an. da, wenn alles sieli freut und

jubelt, weil Xller Vater beute Besttag kalt, so dürfen
vorab die katholischen Ncbulmänner frohlocken, denn
Kea XIII., der gotterleucbtete seber aukBetri stubl,
war von Xntäng an stets ein. väterlicher freund der

schule; in einer Nenge von Lirtenscbreiben kommt er
auf die christliche schule su sprechen. Wie ein »ol-
dsner K'aden durchsiebt sie alle der Oedanke: „Die
duzend ist die Blüte der Nensebbeit, die Hokt-
uung einer besseren Nachwelt. Die duzend er-
sieben heisst die Welt erneuern." Kann man die

Bedeutung der Lrsiebung und der schule tieker erfassen
als in den Worten: „Die schule, die dugendersiebung
ist die Welterneuerung!"

Betrachten wir daher bei diesem lfestauias.se die

IbàtiAksit unseres bl.Vaters in Lssug auk àis Lebuls
etwas genauer. Lin bescheidenes Lränscben will damit
die katbol. schule dem ehrwürdigen dubilar su Müssen

legen. —
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